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TODESANZEIGE

Heute ist meine liebe Frau, unsere Mutter, Nana, Schwiegermutter,
Schwester,Tante und Gotta

Heidi Scherzer
27. Dezember 1942 – 11. Mai 2006

von uns gegangen.

Sie starb nach langer, schwerer, mit grosser Tapferkeit ertragener Krank-
heit.

Triesen, 11. Mai 2006

Edi Scherzer

Christoph Scherzer und Monica Derungs-Scherzer

Isabel und Tobias Schocher mit Annalena, Andri und Nina

Geschwister, Anverwandte, Freunde und Bekannte

Die liebe Verstorbene ist in der Friedhofskapelle Triesen aufgebahrt.

Wir gedenken ihrer am Freitag, 12. Mai, um 19 Uhr in der Abendmesse.

Der Trauergottesdienst mit anschliessender Verabschiedung findet am Samstag,
13. Mai, um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche Triesen statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

SAMANTEX BUSINESS 
COMPANY ESTABLISHMENT,

Mauren
Laut Beschluss der Gründerin vom
27. April 2006 ist die Firma    SA-
MANTEX BUSINESS COMPANY
ESTABLISHMENT, Mauren, in Liqui-
dation getreten. 

Allfällige Gläubiger werden aufgefor-
dert, ihre Ansprüche unverzüglich
beim Liquidator anzumelden.

Triesen, 27. April 2006

Der Liquidator

DIAG INTERNATIONAL 
CONSULTING COMPANY 

LIMITED, Vaduz
Aufgrund des Beschlusses der
Generalversammlung vom       11.
April 2006 ist das Unterneh-men
in Liquidation getreten. 

Allfällige Gläubiger werden hier-
mit aufgefordert, ihre Ansprüche
unverzüglich beim Liquidator an-
zumelden.

Der Liquidator

FONDATION ELSTIR, 
Vaduz

Laut Beschluss des Sitftungsrats

vom 24. April 2006 ist die Stif-

tung in Liquidation getreten. 

Allfällige Gläubiger werden er-

sucht, ihre Ansprüche unverzüg-

lich anzumelden.

Der Liquidator

MOUNTAIN PEAK 
TRUST REG., Vaduz

Laut Beschluss der Inhaberin der
Treugeberrechte vom 28.04.2006
ist die Firma in Liquidation getre-
ten. 

Allfällige Gläubiger werden aufge-
fordert, ihre Ansprüche unverzüg-
lich beim Liquidator anzumelden.

Triesen, 2. Mai 2006

Der Liquidator

DIM IMMOBILIEN AG, 
VADUZ

Durch Beschluss der a.o. Gene-

ralversammlung vom 02.05.2006

tritt das Unternehmen in Liquida-

tion. 

Allfällige Gläubiger werden aufge-

fordert, ihre Ansprüche unverzüg-

lich anzumelden.

Der Liquidator

MULTIPLE TRUST REG., 
VADUZ

Gemäss Beschluss des Inhabers

der Gründerrechte v. 01.05.2006

tritt das Unternehmen in Liquida-

tion. 

Allfällige Gläubiger werden aufge-

fordert, ihre Ansprüche unverzüg-

lich anzumelden.

Der Liquidator

ASTRACOM ESTABLISHMENT, 
“in Liquidation”, 
FL- 9490 Vaduz

Gemäss Beschluss der Inhaber
der Gründerrechte v. 13.03.2006
ist unsere Firma in Liquidation
getreten. 

Allfällige Gläubiger der Firma
werden hiermit aufgefordert, ihre
Ansprüche unverzüglich anzu-
melden.

Vaduz, den 3. Mai 2006

Der Liquidator

HARDTRADE AG “in Liquidation”, 
FL-9493 Mauren

Gemäss der öffentlichen Beur-
kundung beim Grundbuch- und
Oeffentlichkeitsregisteramt, Va-
duz, ist unsere Firma in Liqui-da-
tion getreten. 

Allfällige Gläubiger der Firma
werden hiermit aufgefordert, ihre
Ansprüche unverzüglich anzu-
melden.

Vaduz, den 3. Mai 2006

Der Liquidator

TRONCHET FINANCE
GROUP ESTABLISHMENT,

Vaduz 
Laut Beschluss des Inhabers der
Gründerrechte vom 08.05.2006
ist die Anstalt in Liquidation ge-
treten. 

Allfällige Gläubiger werden er-
sucht, ihre Ansprüche unverzüg-
lich anzumelden.

Der Liquidator

Hilfe bei sexuellem Missbrauch
Am Dienstag führte die «Fach-
gruppe gegen sexuellen Miss-
brauch von Kindern und Ju-
gendlichen» bereits zum fünf-
ten Mal eine Fachtagung durch,
bei der sich 55 Fachleute mit
der «Beurteilung von Kinder-
aussagen» auseinander setzten. 

Fachpersonen des Fürstlichen Land-
und Obergerichts, der Staatsanwalt-
schaft, der Landespolizei, des Amtes
für Soziale Dienste, diverse Bera-
tungs- und Fachstellen sowie Thera-
peutinnen undÄrzte diskutierten mit-
einander. «Unsere Tagung stiess auf
grosses Interesse», zeigte sich die
Fachgruppenleiterin und Psychologin
Monika Kind erfreut. Die Beurteilung
von (kindlichen) Zeugenaussagen auf
ihren Wahrheitsgehalt ist oft schwie-
rig. «Dabei kommt uns die Aussage-
und Zeugenpsychologie zu Hilfe»,
führt Monika Kind aus. Schon junge
Kinder, so die Psychologin, können
bereits zuverlässige Zeugenaussagen
abgeben. Die Fachgruppe konnte für
die praxisbezogene Fortbildungsreihe

den Fachpsychologen für Rechtspsy-
chologie, Prof. Max Steller aus Berlin,
gewinnen, der seit 1970 Glaubhaftig-
keitsbegutachtungen von kindlichen
und erwachsenen Zeugen in Ver-
dachtsfällen von sexuellem Miss-
brauch durchführt. Max Steller spiel-
te den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer verschiedene Aussagen vor, und
diese analysierten, ob die Aussage auf
der Realität basierten oder Falschaus-
sagen waren.

Rechtliche Ebene verbessert
Die Fachgruppe gegen sexuellen Miss-
brauch von Kindern und Jugendlichen,
die aus Fachleuten aus den Bereichen
Psychologie, Psychotherapie, Recht
und Medizin zusammengesetzt ist,
wurde 1999 von der Regierung einge-
setzt und trat 2001 an die Öffentlich-
keit. «Wir sind ein Beratungsgremium
für Helfer, Betroffene und Opfer», er-
klärt Monika Kind und weist darauf
hin,dass sich auch auf rechtlicher Ebe-
ne in Liechtenstein einiges für die Op-
fer verbessert hat. So ist am ersten Ja-
nuar 2005 die revidierte Strafprozess-
ordnung in Kraft getreten. Seither
werden Kinder in Strafprozessen ge-

Im Gespräch: Fachgruppenleiterin Monika Kind mit dem Referenten Max Steller, Rechtspychologe aus Berlin. Bild D. OspeltDie Fachgruppe
• Monika Kind, Psychologin,
Leiterin der Fachgruppe
• Dr. Dorothee Laternser, Kinder-
ärztin
• Dr. Oskar Ospelt, Landesphysikus
• Carlo Ranzoni, Landrichter

trennt vom Beschuldigten einvernom-
men, und eine Vertrauensperson des
Kindes darf bei der Befragung anwe-
send sein. Bereits in Bearbeitung ist
das Opferhilfegesetz, und am ersten
Januar 2007 wird voraussichtlich das
«Diversionspaket» in Kraft treten.

Die Fachgruppe gegen sexuellen Miss-
brauch bietet Hilfe und Beratung an
für Personen, die einen Verdacht auf
sexuellen Missbrauch von Kindern
haben.Auch Mädchen und Jungen, die
sexuelle Übergriffe erlitten haben,
können sich an die Fachgruppe wen-

den sowie Familienangehörige und
Vertrauenspersonen betroffener Kin-
der. Die Beratung der Fachgruppe ist
kostenlos und erfolgt auf Wunsch ano-
nym. Das Fachpersonal unterliegt der
Schweigepflicht. (ek)
Informationen unter Tel +423/236 72 27.

Muttertags-Kinder-
gottesdienst
Eigentlich ist jeder Tag Muttertag. Eine
Mami ist nämlich an jedem der 365 Ta-
ge im Jahr eine Mami.Wie das Bären-
mami und das Bärenkind einander lieb
haben und helfen, hören die Kinder im
Muttertags-Kindergottesdienst der
Pfarrei St. Florin und der evangelischen
Kirche in Liechtenstein am Sonntag,14.
Mai, um 11 Uhr, in der evangelischen
Kirche Ebenholz in Vaduz. Die Veran-
stalter heissen alle zum gemeinsamen
Kindergottesdienst willkommen.

Lobpreisgottesdienst
im Kloster
Heute, Freitag, wird im Kloster St.
Elisabeth in Schaan ein Lobpreisgot-
tesdienst mit Pfarrer Leo Tanner ge-
feiert. Musikalisch wird der Gottes-
dienst von einer Gruppe aus Gams
unter der Leitung von Ruth Dürr ge-
staltet. Beginn des Lobpreisgottes-
dienstes ist um 19 Uhr in der Klos-
terkapelle. Zu diesem Gottesdienst
sind alle herzlich eingeladen. Pfarrer
Leo Tanner ist seit 1980 Priester des
Bistums St. Gallen.

Vortrag über
Pfeilgiftfrösche
Der Aquariumverein Liechtenstein
veranstaltet heute, Freitag, um 20
Uhr, im Restaurant Schaanerhof ei-
nen Vortrag über die Pfeilgiftfrösche.
Reto Siegenthaler berichtet über sei-
ne erfolgreichen Nachzuchten und
Paludarien mit den bekannten Pfeil-
giftfröschen. Es ist eine Herausforde-
rung, den teilweise nur fingernagel-
grossen Fröschen das richtige Futter
zu geben.Alle Interessierten sind ein-
geladen. Der Vortrag ist kostenlos.

Maiandacht in 
Bendern
Im Vorfeld zum bevorstehenden 43.
Liechtensteinischen Bundessänger-
fest in Gamprin-Bendern wird im
Rahmen des kirchlichen Rahmen-
programms der Laurentius-Chor
Schaan die Maiandacht in der Mari-
en-Lourdes-Grotte in Bendern ge-
sanglich umrahmen. Die Maiandacht
findet am kommenden Sonntag, 14.
Mai, um 19 Uhr in Bendern statt.Al-
le sind herzlich eingeladen, daran
teilzunehmen.

Infoveranstaltung zu
Computer-Spielen
Am Mittwoch, 17. Mai, findet ein In-
formationsabend für Erziehungsver-
antwortliche mit dem Titel: «Videoga-
mes: Nutzen, Gefahren, Klischees»
statt. Hauptreferent ist der «Cyber-
Editor» Marc Bodmer. Die Veranstal-
tung soll einerseits dazu beitragen, un-
berechtigte Ängste abzubauen, ande-
rerseits aber auch praktische Tipps zur
Erkennung von Gefährdung mit auf
den Weg geben. Sie beginnt um 19 Uhr
im Foyer des Gymnasiums in Vaduz.


